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Das kleine Mädchen ist nicht sehr 

verschmust: Umarmungen und Küsse 

lässt es sich nur ungern gefallen. 

Außer ein Schmerz ist zu groß. Dann 

flüchtet es sich auf den Schoß der 

Mutter, lässt sich wiegen und trösten. 

Und kehrt dann gerne wieder zu 

seinem Spiel zurück. 

Längst ist das Mädchen wieder in 

sein Spiel vertieft. Doch plötzlich 

springt es auf, läuft noch einmal zur 

Mutter, und drückt ihr einen Kuss auf 

die Wange. 
 

Mitten im Alltagsgeschäft halte ich 

einen Moment inne – und bin 

dankbar für meinen Gott. Einen Gott, 

der uns Menschen etwas zutraut. Und 

der für uns da ist, wenn wir ihn 

brauchen. 

Gott traut mir zu, mein Leben zu 

gestalten: Er möchte, dass ich meine 

Begabungen und Fähigkeiten einsetze 

– dafür hat er sie mir geschenkt. Und 

gleichzeitig ist er da, wenn der 

Schmerz zu groß ist und ich mir nicht 

mehr selber helfen kann.  
 

Es ist schön, auf eigenen Füßen zu 

stehen. Und es ist gut, zu wissen, bei 

wem wir Trost finden. 
 

Gottes Begleitung  

an allen Tagen Ihres Lebens 

wünscht Ihnen Ihre Pfarrerin 
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Unser neues Gemeindehaus  

in der Alten Schule 

 

Im September-Gemeindebrief hat-

ten wir schon kurz berichtet: Unser 

Gemeindehaus wird in die Alte 

Schule umziehen. Diese Entschei-

dung hat der Kirchenvorstand nach 

langen Überlegungen getroffen.  
 

Ursprünglich hatten wir geplant, das Matthäushaus zu sanieren, oder an 

dessen Stelle neu bauen. Dann ergab sich im September 2014 eine neue 

Situation: Die Kirchengemeinde erfuhr, dass die Evangelische Landjugend 

ihr Tagungshaus in Wiesenbronn aufgibt. Daraufhin haben wir die 

Möglichkeiten eines Kaufes geprüft. Leider gab es vorerst keine Einigung 

mit der ELJ in Pappenheim über den Kaufpreis.  

Dennoch hat der Kirchenvorstand beschlossen: Die Kirchengemeinde 

verlegt das Gemeindehaus in die Alte Schule. Dafür nimmt sie ihren 

Eigenanteil in Gebrauch und mietet dazu noch 58 qm an. Im Erdgeschoss 

stehen uns dann ein Gemeindesaal und ein Gruppenraum zur Verfügung. 

Das entspricht auch den Vorgaben der Landeskirche für eine Kirchen-

gemeinde unserer Größe – und ist die Voraussetzung für Zuschüsse. 
 

Drei Gruppen teilen sich das Haus 

Das Erdgeschoss nutzen in Zukunft  

die Kirchengemeinde und die ELJ- 

Bezirksstelle. Die Wohngruppe der 

„Rummelsberger Diakonie“ ist im Ober-

geschoss und im Wintergarten unter-

gebracht. Wohngruppe, Kirchen-

gemeinde und Evangelische Landjugend 

möchten sich in guter Nachbarschaft bei 

Bedarf auch gegenseitig Räume zur 

Verfügung stellen. 
 

Die zukünftigen Räume der Kirchengemeinde sind hellgrau hinterlegt. 
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Welche baulichen Veränderungen sind 

in der Alten Schule geplant? 

Im Eingangsbereich wird ein Plattformlift 

eingebaut: damit wird der Zugang zum 

Gemeindehaus barrierefrei.  

Das Kaminzimmer wird zum Gruppen-

raum: der offene Kamin wird entfernt, an 

seine Stelle treten Wandschränke. Außer-

dem bekommt der Raum einen neuen Bo-

denbelag und eine neue Beleuchtung.  

Die Speisekammer wird mit einer 

Leichtbauwand von der Küche abge-

trennt. Sie bekommt einen eigenen Zugang und wird zum Archiv umge-

baut. Die Küche selbst wird so belassen, wie sie ist. 

Auch der große Tagungsraum soll in seiner jetzigen Form erhalten 

bleiben. Er bekommt nur an der Stirnseite einen geräumigen Wandschrank 

sowie eine neue Beleuchtung.  

Im Gang müssen die Fenster zum Wintergarten ausgetauscht werden, 

damit sie den Brandschutzbestimmungen entsprechen. Und auch hier wird 

die Beleuchtung erneuert.  

In allen Räumen werden die notwendigen Malerarbeiten ausgeführt.  
 

Was passiert mit dem Matthäushaus? 

Es ist geplant, das Matthäushaus abzureißen, und an dessen Stelle 

zusätzliche Parkplätze einzurichten. Durch die Garage des Pfarrhauses wird 

ein barrierefreier Zugang von der Pfarrgasse zur Kirche und zum neuen 

Gemeindehaus geschaffen.  

Jetzt überlegt der Kirchenvorstand, ob es nicht für das Matthäushaus 

eine bessere Nutzung geben könnte – zumindest übergangsweise. Das wird 

in nächster Zeit zu klären sein. Der Zugang durch die Pfarrgarage wird auf 

jeden Fall gleich umgesetzt. 
 

Welche Kosten kommen auf uns zu? 

Die Kostenschätzung für den Abriss des Matthäushauses, den Durchgang 

durch die Pfarrgarage und die Umbauten und Renovierungsmaßnahmen in 

der Alten Schule beläuft sich auf insgesamt 227.000 Euro. Das Architektur-
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büro hat sich bemüht, alle Eventualitäten einzubeziehen – vermutlich sind 

die tatsächlichen Kosten niedriger. 

Wir haben bei der Landeskirche einen Zuschuss in Höhe von 80.000 

Euro beantragt. Die restlichen zwei Drittel muss die Kirchengemeinde 

aufbringen. Unsere Rücklagen betragen knapp 100.000 Euro. Daneben 

sammeln wir weiter Spenden und beantragen einen Zuschuss bei der 

Gemeinde Wiesenbronn. Einen Teil des Betrages wollen wir durch 

Eigenleistung erarbeiten – hierbei bitten wir Sie um Ihre Unterstützung.  
 

Wie geht es jetzt weiter? 

Den Antrag bei der Landeskirche auf Genehmigung und Zuschuss haben 

wir bereits gestellt. Mit dem Architekturbüro Roth und Partner wird jetzt 

besprochen, welche Arbeiten an Firmen ausgegeben werden sollen, und 

welche wir in Eigenleistung ausführen können.   

Wenn wir die Genehmigung der Landeskirche haben, mieten wir die 

Räume ab dem 1. Januar 2016 an. Gleichzeitig werden dann die einzelnen 

Gewerke ausgeschrieben. Im Februar sollen die Umbauarbeiten beginnen. 

Sie sind, wenn alles klappt, im April schon abgeschlossen. Die offizielle 

Einweihung soll beim Gemeindefest am 24. Juli 2016 sein. 
 

Welchen Namen soll das neue Gemeindehaus bekommen?  

Ein „Matthäushaus“ an anderer Stelle – das können wir uns nicht 

vorstellen. Am besten findet der Kirchenvorstand einen Namen, der schon 

geläufig ist: „Alte Schule“. Was meinen Sie? 
 

Esther Meist 

 
 

 

Wir sind auf der Suche nach einem  

schönen Christbaum für die Kirche 
 

Vielleicht haben Sie einen geeigneten Baum, der für Ihren 
Garten zu groß geworden ist? Wir freuen uns, wenn Sie 
ihn für die Heilig Kreuz-Kirche spenden. 
 

Bitte wenden Sie sich an den Kirchenvorsteher  
Ottmar Wolf, Telefon 09325 / 902187. 
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 Gottesdienste im Dezember 2015 und Januar 2016 
 

Mittwoch, 2. Dezember 
19 Uhr Adventsandacht – Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: Eigene Gemeinde 
 

2. Advent, 6. Dezember 
9 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst  
Leitung: Lektor Herrmann – Kollekte: Gemeindehaus 
 

Mittwoch, 9. Dezember 
19 Uhr Adventsandacht – Leitung: Pfr.in Krämer – Kollekte: Eigene Gemeinde 
 

3. Advent, 13. Dezember 
9 Uhr Gottesdienst, begleitet vom Kirchenchor,  
gleichzeitig Kindergottesdienst  
Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: Osteuropa 
 

Mittwoch, 16. Dezember 
19 Uhr Adventsandacht  – Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: Eigene Gemeinde 
 

4. Advent, 20. Dezember 
9 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst  
Leitung: Pfr.in Krämer – Kollekte: Wings of Hope 
 

Heiligabend, 24. Dezember 
16 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
Leitung: Pfr.in Meist und Team – Kollekte: Brot für die Welt 
 

19 Uhr Christvesper, begleitet vom Posaunenchor  
Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: Brot für die Welt 
 

1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 
9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, begleitet vom Posaunenchor  
Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: Evangelische Schulen in Bayern 
 

2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 
9 Uhr Gottesdienst, begleitet vom Kirchenchor 
Leitung: Pfr.in Krämer – Kollekte: Eigene Gemeinde 
 

1. Sonntag nach dem Christfest, 27. Dezember  
9 Uhr Gottesdienst  
Leitung: Pfr.in Meist - Kollekte: Gehörlosenseelsorge  
Die Kirchengemeinden Abtswind und Wiesenbronn feiern gemeinsam 
Gottesdienst in der Heilig Kreuz-Kirche in Wiesenbronn. 
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Altjahrsabend, 31. Dezember 
19 Uhr Gottesdienst, begleitet vom Posaunenchor 
Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: Kirchengemeinde Zeilitzheim 
 

Neujahr, 1. Januar 
19 Uhr Gottesdienst  
Leitung: Pfr.in Krämer – Kollekte: Brot für die Welt 
 

2. Sonntag nach dem Christfest, 3. Januar 
10.15 Uhr Gottesdienst in Abtswind 
Leitung: Lektor Herrmann – Kollekte: Familienarbeit 
Die Kirchengemeinden Abtswind und Wiesenbronn feiern gemeinsam 
Gottesdienst in St. Marien in Abtswind. Für alle, die eine Fahrgelegenheit 
benötigen: Abfahrt ist um 9.55 Uhr am Roten Platz beim Seegarten. 
 

Epiphanias, 6. Januar 
9 Uhr Gottesdienst mit Aussendung der Sternsinger  
Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: Weltmission 
 

Samstag, 9. Januar 
14 Uhr Taufe von Julius Pohle 
 

1. Sonntag nach Epiphanias, 10. Januar 
9 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst 
Leitung: Pfr.in Krämer – Kollekte: Lacrima 
 

Letzter Sonntag nach Epiphanias, 17. Januar 
9 Uhr Gottesdienst  
Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: Telefonseelsorge 
 

Mittwoch, 20. Januar 
19 Uhr Gottesdienst zur Einheit der Christen, Heilig Kreuz-Kirche in Wiesenbronn 
Leitung: Team – Kollekte: Projekt der Gebetswoche 
 

Septuagesimae, 24. Januar 
9 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst  
Leitung: Lektorin Ackermann – Kollekte: Diakonie Bayern 
 

Sexagesimae, 31. Januar 

9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: Gemeindehaus „Alte Schule“   
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 Gruppen und Kreise 
 

Kirchenchor: Montags 14-tägig, 19.30 Uhr  im Matthäushaus, 
 Informationen bei Chorleiter Georg Mader 
Posaunenchor: Mittwochs 19.30 Uhr im Matthäushaus, Informationen  
 bei den Chorleitern Gerhard Roth und Maximilian König  
Krabbelgruppe: Donnerstags 9.30 Uhr im Matthäushaus 

Präparandenkurs: 4. Dezember, 16 Uhr, Präpi-Abend, Matthäushaus 
 12. Dezember, 9 Uhr, Präpi-Konfi-Samstag, Matthäushaus 
 15. Januar, 16 Uhr, Präpi-Abend, Matthäushaus 
 29. Januar, Präpi-Abend gemeinsam mit den Abtswinder 
 Präparandinnen und Präparanden 

Konfirmandenkurs:  12. Dezember, 9 Uhr, Präpi-Konfi-Samstag, Matthäushaus
 22.-24. Januar, Dekanats-Konfi-Wochenende in 
 Altenstein 
Basarteam: Der nächste Termin des Basarteams wird im Schaukasten 
 bekanntgegeben. 
 

 
 Veranstaltungen und besondere Gottesdienste 
 

Am 2. Advent finden Sie unser Basarteam auf dem 

Weihnachtsmarkt in Abtswind. Unser Stand im „Haus des 
Gastes“ ist ab 12 Uhr geöffnet – eine gute Gelegenheit für 
alle, die noch auf der Suche nach einem Geschenk sind und 
die Renovierung des Gemeindehauses „Alte Schule“ 
unterstützen wollen. 
 

Gemeinsame Gottesdienste mit Abtswind 

Zwei Gottesdienst in der Weihnachtszeit werden wir 
gemeinsam mit der Kirchengemeinde Abtswind feiern: Am 
27. Dezember laden wir in die Heilig Kreuz-Kirche nach 

Wiesenbronn ein – am 3. Januar feiern wir gemeinsam in St. Marien in Abtswind.  
 

Sternsinger am 6. Januar 

Die Sternsinger kommen gerne auch zu Ihnen: Bitte tragen Sie 
sich mit Name und Anschrift in die Listen ein, die zum 
Jahresende in der Kirche und im Krämerladen ausliegen. 
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Der nächste Taufsamstag ist am 9. Januar 

 

 

Ökumenischer Gottesdienst am 20. Januar 
 

Den Gottesdienst für die Einheit der Christen feiern wir heuer 

in der Heilig Kreuz-Kirche in Wiesenbronn. Im Anschluss 

daran laden wir Sie zum gemütlichen Beisammensein ein. 

 

Kleidersammlung 4. Januar – Samstag 9. Januar 
 

Unsere Kirchengemeinde führt gemeinsam  

mit der Deutschen Kleiderstiftung Spangenberg 

auch in diesem Jahr wieder eine Kleider- und 

Schuhsammlung durch.  

Bitte geben Sie gut erhaltene und saubere Kleidung 

für jede Jahreszeit, Schuhe, Wäsche, Decken, Bettfedern, aber auch Gürtel, 

Taschen oder Plüschtiere in der Zeit vom 4. bis 9. Januar 2016 bei Familie 

Prechtel am Eichplatz 1 ab. Kleiderbeutel liegen wieder in der Kirche und im 

Krämerladen aus. 

Wir danken Ihnen für Ihre Spende – auch im Namen der Deutschen 

Kleiderstiftung Spangenberg.  

Nähere Informationen finden Sie unter www.kleiderstiftung.de 
 

____________________________________ 
 

Der Gemeindebrief in neuem Format 
 

Eigentlich sollte diese Weihnachtsausgabe so aussehen, wie in den 

letzten Jahren. Aber dieses Format – ein Doppelblatt in DIN A4 – wird 

von unserer Druckerei nicht mehr angeboten. Wir haben uns deshalb 

für eine kleinere Ausgabe mit mehr Seiten entschieden.  

Wie gefällt Ihnen der Gemeindebrief in dieser Größe? Ich freue mich, 

wenn Sie mir sagen, was Sie von dieser Form halten. 
 

Ihre Pfarrerin Esther Meist 

Alle Layouts sind urheberrechtlich 

geschützt und nur in Verbindung 

mit einer Veröffentlichung über die 

Arbeit der Deutschen 

Kleiderstiftung Spangenberg zu 

benutzen.  

 

Die Wort-Bild-Marke „für Wärme 

und Würde“ ist beim 

Bundespatent- und Markenamt 

ausschließlich zur Nutzung für die 

Deutsche Kleiderstiftung 

Spangenberg geschützt.  
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 Ansprechpartner in unserer Gemeinde 
 

Pfarrerin Esther Meist ∙ Telefon 09325 / 274 ∙ Fax: 6838 ∙ 
pfarramt.wiesenbronn@elkb.de ∙ esther.meist@elkb.de 
 

Pfarramtssekretärin Irmgard Haubenreich ∙ Telefon 09325 / 274 ∙ Fax: 6838 ∙ 
pfarramt.wiesenbronn@elkb.de 
 

Vertrauensmann des Kirchenvorstands Harald Wilhelm ∙ Telefon 09325 / 6483 ∙ 
hh.wilhelm@gmx.de 
 

Kirchenpfleger Lothar König ∙ Telefon 09325 / 1860 ∙  
lotharkoenig@t-online.de 
 

Mesnerin Inge Wehrwein ∙ Telefon 09325 / 6806 ∙ 
gerald.inge.wehrwein@gmail.com 
 

Für den Blumenschmuck Marianne Paul ∙ Telefon 09325 / 980730 
 

 Gruppen und Chöre 
 

Kindergottesdienst Annette Prechtel ∙ Telefon 09325 / 6572 ∙  
karl.prechtel@t-online.de 
 

Kirchenchor Chorleiter Georg Mader ∙ Telefon 09325 / 99930 ∙ 
georg47mader@gmx.de 
 

Posaunenchor Chorleiter Gerhard Roth ∙ Telefon 09325 / 373 ∙ 
info@weingut-roth.de 
Chorleiter Maximilian König ∙ Telefon 09325 / 6399 ∙ 
koenigmaxi@web.de 
 

LehmaBRASSer Elvira Fröhlich ∙ Telefon 09325 / 235 ∙ 
weinbau.froehlich@t-online.de 
 

 Einrichtungen 
 

Evangelischer Kindergarten Leitung Gerlinde Troll ∙ Telefon 09325 / 533 ∙ 
kiga-wiesenbronn@t-online.de ∙ http://kindergarten-wiesenbronn.e-kita.de/ 
 

Diakoniestation Castell PDL Erika Bietz-Juranek ∙ Telefon 09383 / 902256 ∙ 
bietz@diakonie-kitzingen.de ∙ www.diakonie-kitzingen.de 
 

Rummelsberger Diakonie – Wohngruppe Wiesenbronn für unbegleitete 

minderjährige Flüchtlinge Leitung Diakon Johannes Hofmann ∙ 
Telefon 09325 / 2040283  ∙ www.rummelsberger-diakonie.de 
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Satt ist nicht genug – Zukunft 

braucht gesunde Ernährung 
 

 

Die 57. Aktion Brot für die Welt, die am  

1. Advent 2015 eröffnet wird, steht unter 

dem Motto „Satt ist nicht genug – Zukunft 

braucht gesunde Ernährung“.  

Damit will das Hilfswerk der evangelischen 

Landeskirchen und Freikirchen in Deutsch-

land auf die Ursachen für Mangel-

ernährung aufmerksam machen.  

Fast jedem dritten Menschen auf der Welt 

fehlen lebenswichtige Vitamine und 

Mineralstoffe, so Brot für die Welt. Kinder, 

die sich nicht ausgewogen ernähren können, sind in ihrer Entwicklung 

körperlich und geistig beeinträchtigt.  

Eine Ursache für Mangelernährung ist der weltweite Verlust an natürlicher 

Artenvielfalt. Brot für die Welt möchte den Erhalt und die Wiederbelebung 

alter und nährstoffreicher Kulturpflanzen wie zum Beispiel Quinoa oder 

alte Reis- und Hirsesorten fördern und den Aufbau dörflicher 

Saatgutbanken unterstützen. Brot für die Welt bittet Sie: „Lassen Sie uns 

den in der Schöpfung geschenkten Reichtum bewahren. Unterstützen Sie 

uns – mit Ihrem Gebet und Ihrer Spende.“ 

 

Für Ihre Hilfe: 
 

Diesem Gemeindebrief 
liegt ein Spenden-
tütchen bei. Sie kön-
nen es im Gottesdienst 
oder direkt im Pfarr-
amt abgeben. Oder Sie 
nutzen den Überwei-
sungsschein. 
 

Herzlichen Dank  

für Ihre Spende  

für Brot für die Welt  

  



12  

 

 

 

Der Evangelische Kindergarten Wiesenbronn  

sucht befristet vom 1.1. 2016 bis 31.08.2016 

eine/n Kinderpfleger/in  

für 30 Stunden in der Woche. 
 

 

Es besteht die Möglichkeit auf Verlängerung des Vertrages. 

Die Vergütung erfolgt nach TV-L i.V.m. kirchlichen Vorschriften. 
 

Wir freuen uns über eine aussagekräftige schriftliche Bewerbung an den: 
 

Evangelischen Kindergartenverein Wiesenbronn e.V. 

Pfarrerin Esther Meist, Pfarrgasse 2, 97355 Wiesenbronn 

 

 

 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wiesenbronn  ·  Pfarrgasse 2  ·  97355 Wiesenbronn 
Telefon: 09325 / 274  ·  Fax: 6838  ·  E-Mail: pfarramt.wiesenbronn@elkb.de 

Öffnungszeit im Pfarramt: freitags von 9 – 12 Uhr 
Sprechzeit Pfarrerin Meist: mittwochs von 17 – 18.30 Uhr  

Spendenkonto der Kirchengemeinde: IBAN DE40 7905 0000 0047 8528 19 

 


